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Goethe-News 26 2010/2011 im Dezember 2010

Liebe Eltern, liebes Kollegium, liebe Schülerinnen und Schüler, Ehemalige und Freunde der Goethe-Schule!

Weihnachten und der Jahreswechsel stehen an.  Verbunden mit einigen Hinweisen und Informationen möchte 
ich mich sehr herzlich bedanken für die bisher in diesem Schuljahr geleistete Arbeit. Beginnen möchte ich 
einmal mit unserem Reinigungspersonal, das zurzeit durch die Wetterlage bedingt besonders schmutzige und 
schmierige Beläge und Teppiche vorfindet, wenn wir das Haus verlassen haben. Aber auch sonst putzen die 
Damen mit viel Geduld und Langmut nach dem Schulalltag in den Klassenzimmern und Fachräumen den Müll 
und Schmutz von den Fußböden weg. Wir alle könnten ihnen mit ein wenig Umsicht die tägliche Arbeit sicher 
erleichtern. Zusätzlich hinterlassen die ständig in den Ferien stattfindenden Bauarbeiten immer deutliche Spu-
ren, die es zu beseitigen gibt. Aber nun ist die Sanierung unserer Turnhalle, Haus II abgeschlossen, ein Klas-
senraum in Haus II bekam eine Akustikdecke und in Haus I wird weiterhin an einer elektrischen Anlage gear-
beitet, damit wir bald eine neue Klingelanlage und Lautsprecher haben. Die Beleuchtung wird durch energie-
sparende Bewegungsmelder geregelt. An dieser Stelle sei unserem Hausmeister Herrn Hoffmann besonders 
gedankt, weil er für den geregelten Ablauf in den Häusern sorgt und zurzeit frühmorgens viel Schnee räumen 
muss.
Als weitere größere Maßnahme steht ein durchzuführendes Brandschutzkonzept an.
Bedanken möchte ich mich auch bei den vielen fleißigen Helfern im Schulcafé. Wir freuen uns, dass dort  wie-
der mehr Eltern bereit sind mitzuarbeiten.

Mein Dank gilt natürlich auch allen Elternvertretern, dem Kollegium, der SV und allen Schülerinnen und 
Schülern für ein nahezu reibungslos verlaufenes erstes (fast) Halbjahr.
Für anstehenden Mutterschutz und Elternzeit haben wir Ersatz bekommen:
Frau Jarych, (Physik und Mathematik); Herr Steinhagen, (Biologie und Deutsch); Frau Dr. Goldberg, (Deutsch 
und Geschichte), Frau Wirth, (Chemie), Frau Krützfeld, (Biologie und Englisch) sowie Herr Barkholz, (Eng-
lisch und Wirtschaft/ Politik) ergänzen schon etwas länger das Kollegium.

In der Schulkonferenz  am 18.11. 2010 wurde zugestimmt, dass sich die Goethe-Schule als Europaschule be-
wirbt. Dem Antrag der SV auf Projekttage am Ende des Schuljahres wurde auch zugestimmt.
Ein Meinungsbild ergab, dass die Goethe-Schule zukünftig bei G8 bleiben will.

Die zwei Fortbildungstage Anfang Dezember hat das Kollegium intensiv genutzt, um Möglichkeiten der Bin-
nendifferenzierung im Unterricht und Förderung aller Begabungen auszuloten sowie am zweiten Tag in ver-
schiedenen Arbeitsgruppen an weiteren Themen zu arbeiten wie Wahlpflichtangebot für zukünftige Klassen 8, 
Präsentationsprüfungen im Abitur, Europaschule, Methodencurriculum.

Bitte beachten: 
Im zweiten Halbjahr wird es am 30.05. und 31.05.11 unterrichtsfrei für den größeren Teil der Schüler geben, 
wenn das mündliche Abitur stattfindet und ggf. mündliche Prüfungen zum Mittleren Bildungsabschluss (Ach-
tung z. B. Nachschreibklassenarbeiten können stattfinden!). Danach folgt der bewegliche Ferientag, dann ist 
Himmelfahrt. Der folgende Freitag ist ein Ferientag! (Woche 30.5.- 3.6.2011).

Was wir auch sinnen und vorhaben, ge-
schehe nicht aus Leidenschaft, noch aus 
irgendeiner andern Nötigung, sondern 
aus einer dem besten Rat entsprechenden 
Überzeugung.

Wilhelm Meister
Johann Wolfgang von Goethe
(28.8.1749 - 22.3.1832)
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Ich möchte an dieser Stelle noch einmal darauf hinweisen, dass die Benutzung des Spielweges hinter Haus I 
als Weg zum und vom ZOB im Winter nicht zu empfehlen ist, weil die Treppen nicht geräumt und gestreut 
werden. 

Nun wünsche ich Ihnen nach dem Vorweihnachtstrubel eine besinnliche und erholsame Weihnachtszeit sowie 
ein gutes Neues Jahr 2011!!

Gisela Walter
Schulleiterin

Noch kein Weihnachtsgeschenk?
Es gibt noch Kalender 2011 vom Kalenderprojekt 13 s bei Frau Hansen (Sekr. II) zu erwerben.

Comenius-Projekt
Goethe-Schule – Gymnasium Kalundborg (DK) – Gymnasium Nynäshamn (S)
Vom 29. November bis 3. Dezember fand die erste von drei internationalen Projektwochen zum Thema „From 
knowledge to action“ (in Bezug auf Nachhaltigkeit im Ostseeraum) im ADS-Waldschulheim in Glücksburg 
statt. Unsere Klasse 11s, 17 dänische und 18 schwedische Schüler(innen) hatten dort die Gelegenheit, in ihren 
thematischen Gruppen zusammen zu kommen, die gemeinsame Arbeit der kommenden 1 ½ Jahre zu planen 
und zu beginnen.
Trotz des überraschenden Wintereinbruchs, der das vorgesehene Programm inhaltlich etwas durcheinander 
brachte, kann diese Woche vor allem auf der menschlichen Ebene als Erfolg gesehen werden, und wir freuen 
uns auf die Treffen in Dänemark im Mai sowie in Schweden im September 2011.

Carsten Ingwersen, Volker Meise, Heike Mayer
Vorlesewettbewerb
Am 13.12. fand in guter alter Tradition der Vorlesewettbewerb der 6. Klassen statt. Nach einer klasseninternen 
Vorausscheidung traten sechs junge Leserinnen und Leser an, um dem gesamten 6. Jahrgang ihr Können zu 
beweisen. Vor einer fachkundigen Jury – vielen Dank an Frau Nissen und Herrn Hoffmann-Limburg sowie an 
Franziska, Anna und Oliver aus dem 13. Jahrgang – lasen die Schülerinnen und Schüler zunächst einen zu 
Hause vorbereiteten Text und in einer zweiten Runde dann einen Überraschungstext, den niemand kannte. Wie 
in jedem Jahr fiel der Jury die Auswahl sehr schwer, alle hatten natürlich gut gelesen. Am Ende konnte sich 
Lina-Sophie Schneider aus der 6c als Schulsiegerin durchsetzen. Herzlichen Glückwunsch.

Arne Schumacher
Weihnachtsbasar
Der Weihnachtsbasar 2010 bot den zahlreichen Besuchern ein besonders vielfältiges Angebot. In vorweih-
nachtlicher Stimmung wurde ein Umsatz von 4.469,19 Euro erzielt, davon wurden 2.234,60 Euro an das Kin-
derhospitz gespendet, für 1.117,30 Euro können neue Arbeitsmaterialien für Haus II angeschafft werden. Der 
Rest kommt den einzelnen Klassen zugute. 
Wir bedanken uns herzlich bei allen Eltern, Schülern und Kollegen für die gegenseitige Unterstützung und 
natürlich bei allen Besuchern.

M. Mertsch, B. Schröder
Vorankündigung
Die Theater-AG der Goethe-Schule präsentiert:
„Der ganz normale Wahnsinn“ – ein Theaterstück mit Musik
Nach ca. einem Jahr Probenzeit ist es soweit: Die Theater-AG stellt in diesen Wochen ihre neue Produktion 
fertig und bringt sie zu Live-Musik auf die Bühne. Die Handlung: 
Eine – völlig frei erfundene – Theater-AG probt Schillers „Räuber“. Das Stück um die beiden verfeindeten 
Brüder Franz und Karl Moor wird von dem engagierten jungen Lehrer Olli Hansen (Nils Hilscher) inszeniert. 
Dem gelingt das zweifelhafte Kunststück, die Hauptrollen ausgerechnet mit den Schwestern Anna (Franziska 
Eichmeier) und Rahel (Maria Leng) zu besetzen, die sich ebenfalls kaum ausstehen können. Für weitern 
Sprengstoff sorgt die Tatsache, dass Anna dem Theaterleiter auch noch schöne Augen macht.
„Der ganz normale Wahnsinn“ ist ein Stück im Stück um Theater, um Schule, um Freundschaft und um Liebe 
– eben um den ganz normalen Wahnsinn. Neben Schülerinnen und Schülern der AG spielen und arbeiten auch 
Kolleginnen und Kollegen mit. Die Premiere findet am 1.2.2011 statt, weitere Aufführungen gibt es am 3. und 
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4.2.2011. Der Kartenvorverkauf (3,- €) findet ab dem 10.1. in jeder Mittagspause vor dem Sekretariat in Haus 
1 statt. Reservierungen und Kontakt unter arneschumacher@t-online.de.

Terminübersicht:
Januar 2011

Montag 10.01.2011 1. Schultag nach den Weihnachtsferien
Freitag 28.01.2011 Zeugnisausgabe (nach der 4. Std. unterrichtsfrei)
Freitag 28.01.2011 Zeugnisausgabe 13. Jg. 1./2. Std., Verteilung der Meldebögen und Anleitungen für das Abitur

12. Jg., 3. Std. Erläuterungen zur Fachhochschulreife u. Abiturprüfungsverordnung (5 Prüffächer)

Montag 31.01.2011 Beginn des zweiten Halbjahres 2010/2011
Februar 2011 

Dienstag 01.02.2011 19.00 Uhr Theateraufführung in der Aula (A. Schumacher)
Donnerstag 03.02.2011 19.00 Uhr Theateraufführung in der Aula (A. Schumacher)
Freitag 04.02.2011 19.00 Uhr Theateraufführung in der Aula (A. Schumacher)
Freitag 11.02.2011 Elternsprechtag 15.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Donnerstag 17.02.2011 Sextanerinformationsabend  17.00 Uhr und 19.00 Uhr in der Aula 

(ab 16.00 Uhr Haus I geöffnet).
Donnerstag 24.02.2011 Winterkonzert in der Aula um 19.00 Uhr (Hr. Tiegl)
Donnerstag 24.02.2011 VERA 8 Deutsch (verpflichtend)
Freitag 25.02.2011 Elternbesuchstag für künftige Sextaner
Mo.-Fr. 28.02.-11.03. 2011 Schriftliche Abiturprüfungen 

März 2011
Di.- Fr. 01.-11.03.11 VERA 8 Englisch / Französisch (freiwillig)
Mittwoch 02.03.2011 VERA 8 Mathematik (verpflichtend)
Donnerstag 03.03.2011 Profiloberstufe (OVO) 19.30-21.00 Uhr Infoveranstaltung Aula f.d. Eltern 10. Kl.
Mo.-Sa. 14.03.-19.03.2011 Sextaneranmeldezeitraum

April 2011
Mo.-Fr. 04.04.-08.04.2011 1 Woche Betriebspraktikum Kl. 10 a und 10 c
Mi.-Fr. 06.04.-15.04.2011 Schüleraustausch mit französischer Partnerschule (Goethe-Schüler in Frankreich)
Donnerstag 07.04.2011 19.00 Uhr Eltern Kl.5, Kl.7 Informationsabend Aula  2. FS Fr./La. Wipo oder 3. FS
Donnerstag 14.04.2011 Abgabe Wahlzettel 2. Fremdsprache  / Abgabe Wahlzettel 3. FS /Wipo
Donnerstag 14.04.2010 Girls Day
Donnerstag 14.04.2011 Nachwarnungen
Fr.-Sa. 15.04.11-30.04.11 Osterferien

Mai 2011
Mo.-Fr. 02.05.-06.05.11 2.Comeniuswoche in Kalundborg Dänemark, Kl. 11s mit Hr. Ingwersen u. Hr. Meise
Mi. – Fr. 11.05.-20.05.2011 Schüleraustausch mit französischer Partnerschule (französische Gäste in Flensburg)
Freitag 20.05.2011 Zeugnisausgabe, Bekanntgabe der schrift. Abiturergebnisse,

Beratungen, Unterrichtsschluss 13. Jg.
Donnerstag 26.05.2011 Schulkonferenz LZ Haus I 18.00
Montag 30.05.2011 Mündliches Abitur sowie Präsentationsprüfung (Kl.5-12 unterrichtsfrei)
Dienstag 31.05.2011 Mündliches Abitur sowie Präsentationsprüfung (Kl. 5-12 unterrichtsfrei)

Juni 2011
Mittwoch 01.06.2011 Beweglicher Ferientag
Donnerstag 02.06.2011 Christi Himmelfahrt
Freitag 03.06.2011 Ferientag

6.6.-10.6. 2011 5b und 5d Tönning Frau Reinfeld, Herr Andresen
Freitag 10.06.2011 Entlassung der Abiturienten in der Aula um 11.45 Uhr
Samstag 11.06.2011 Abiturball im Deutschen Haus
Freitag 17.06.2011 Zertifizierung Kompetenzzentrum Begabtenförderung (Kiel?)
Freitag 17.06.2010 Sextaner Spielnachmittag 15.30-17.30 Uhr Haus II
Mo.-Fr. 20.06.-24.06.11 Klassenfahrt Kl. 5a,c (Fr. Mayer, Hr. H.Petersen, Fr. Franzen, Hr. Vollmann)
Mo./Di./Mi. 20./21./22.06.2011 12 Jg. Von 9.-12.30 Uhr im Hause der Barmer Ersatzkasse b. Hr. Schmidt-Branding

Juli 2011
Freitag 01.07.2011 4. Std. Zeugnisausgabe – letzter Schultag  / Ehrungen Goethe-Stunde
Mo.-Sa. 04.07-13.08.2011 Sommerferien
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Der Förderverein lädt traditionell alle ehemaligen Schüler/-innen und Lehrer/-innen am
Montag, 27.12.2010

von 17.00 – 19.00 Uhr
in das Schulcafé I ein.

Weihnachten im Schuhkarton:
23 Päckchen aus der Goethe-Schule.
549.124 insgesamt aus dem deutschsprachigen Raum.
Empfängerländer: Bulgarien, Georgien, Kosovo, Moldawien, Mongolei, Polen, Rumänien, Serbien, Slowakei, 
Weißrussland. G. Mauelshagen
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